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Kreisliga Herren Gruppe 03

Spvg. Niedersachsen Döhren : TTC Helga Hannover IV 
Donnerstag, 20.04.2023, 19:15 Uhr

Kaluza in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Vincent Kaluza, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Helga Hannover IV das
Auswärtsspiel bei der Spvg. Niedersachsen Döhren in der Kreisliga Herren Gruppe 03 mit 9:5 für
sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Sven Romei den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Remane / Bornhorst beim 2:3
gegen Kaluza / Bleyl leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kaluza / Bleyl endete. Das Doppel zwischen
Schwarzer / Lindnau und Nestvogel / Senft endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verloren Steinwedel / Schalk ihr Doppel gegen Romei / Fabricius noch mit 11:7, 11:9, 7:11, 12:14, 8:
11 im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es dann für Marius Schwarzer beim 11:8, 9:11,
4:11, 11:5, 3:11 gegen Tim Senft, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der
TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Robin Steinwedel
gegen Benjamin Nestvogel bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Robin Steinwedel
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
am Nachbartisch Ulrich Lindnau beim 2:3 gegen Jonathan Bleyl. Das Spiel verlor Lindnau dennoch
im 5. Satz. Keine Chancen hatte danach Axel Remane beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Vincent
Kaluza, so dass Kaluza seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Hannes Bornhorst die Partie gegen Nils Fabricius noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Pierre Schalk überzeugte im Match gegen Sven Romei,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Den Sieg von
Benjamin Nestvogel konnte Marius Schwarzer im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Erfolg von Robin Steinwedel gegen Tim Senft
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ulrich Lindnau die
Begegnung, in die er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Vincent
Kaluza abgab und eine Niederlage kassierte. 8:19 (Lindnau) bzw. 17:3 (Kaluza) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. 11:8, 8:11, 7:11, 11:9, 11:1
hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Axel Remane und Jonathan Bleyl den letzten
Ballwechsel spielten. 15:11 (Remane) bzw. 10:8 (Bleyl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn für
Hannes Bornhorst verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sven Romei. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:13 (Bornhorst) und 6:14
(Romei). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der Spvg. Niedersachsen Döhren die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 6:22 bei einem Saison-Sieg, 9 Niederlagen und 4
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Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TTC Helga Hannover IV geht es stattdessen am
23.04.2023 gegen die SG Limmer II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Spvg. Niedersachsen Döhren

Doppel: Remane / Bornhorst 0:1, Schwarzer / Lindnau 0:1, Steinwedel / Schalk 0:1 
Einzel: M. Schwarzer 0:2, R. Steinwedel 2:0, U. Lindnau 0:2, A. Remane 1:1, H. Bornhorst 1:1, P.
Schalk 1:0 

 TTC Helga Hannover IV
Doppel: Nestvogel / Senft 1:0, Kaluza / Bleyl 1:0, Romei / Fabricius 1:0 
Einzel: B. Nestvogel 1:1, T. Senft 1:1, V. Kaluza 2:0, J. Bleyl 1:1, S. Romei 1:1, N. Fabricius 0:1


